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Offener Brief 
 
 

Sehr geehrter Herr Landrat, 
sehr geehrte mittelsächsische Landtagsabgeordnete 
 
Wir als Kreisjugendring Mittelsachsen sind entsetzt, wie schnell die Staatsregierung nur we-
nige Wochen zuvor gegebene Versprechen zu brechen bereit ist. 
 
„Für eine gute Arbeit braucht es Planungssicherheit durch eine stabile Finanzierung. Auch in 
der Zukunft sollen die Kommunen die Jugendpauschale bekommen, damit vor Ort Jugend-
clubs und Beratungsstellen betrieben werden können. Die landesweiten Träger der Jugend-
arbeit unterstützen wir weiterhin.“ forderte die CDU Sachsen zur Landtagswahl. 
 
„Es ist falsch, Jugendförderung auf Problemjugendliche zu beschränken. Wir brauchen eine 
Stärkung von normalen Freizeitangeboten in Vereinen und Sportclubs, bei der Freiwilligen 
Feuerwehr und in öffentlichen Jugendclubs“ stand die FDP dem nicht nach. 
 
Wir fragen uns: was bedeutet die so beschriebene stabile Finanzierung, was ist eine Stär-
kung, angesichts der angekündigten drastischen Kürzung der Jugendpauschale um über 
300.000 alleine in Mittelsachsen. Die Konsequenzen bedeuten einen Kahlschlag in der Ju-
gendhilfelandschaft statt einer Stärkung. 
 
Dass es im Koalitionsvertrag der jetzigen Regierung vor kurzem hieß: „Wir werden die Kom-
munen auch weiterhin durch eine Jugendpauschale unterstützen und die Kinder- und Ju-
gendhilfe mit der Schulsozialarbeit verzahnen. Wir wollen Niveau und Qualität der Angebote 
gerade auch im ländlichen Raum verbessern.“ ist nach fester Überzeugung des Kreisjugend-
ringes genau das Gegenteil der jetzigen Vorgehensweise. 
 
 
Wenn die Staatsregierung ihre Glaubwürdigkeit nicht nach dem Sprichwort „Wer einmal lügt, 
dem glaubt man nicht und wenn er auch die Wahrheit spricht.“ aufs Spiel setzen will, dann 
müssen die Mittel so ausgereicht werden, wie sie für das Jahr 2010 geplant worden waren. 
Wir fordern deshalb Sie als Landrat und Landtagsabgeordnete aus Mittelsachsen dazu auf 
bei der Sächsischen Staatsregierung Protest gegen die geplanten Kürzungen einzulegen. 
Auch für die folgenden Jahren werden wir als KJR die Einhaltung der Versprechen überwa-
chen.  
 
Über seine 35 Mitgliedsvereine, deren viele hunderte Mitglieder und zigtausende Nutzer der 
Angebote der Vereine wird der Kreisjugendring auch die Mitglieder des Landtages und der 
kommunalen Vertretungen darauf aufmerksam machen, dass es nicht ohne Konsequenzen 
bleiben wird, wenn diese nun in blindem Gehorsam der Staatsregierung folgen. Das Wahl-
volk hat einen Anspruch darauf, dass heute noch gilt, weshalb es vor nur wenigen Wochen 
der heutigen Landtagsmehrheit sein Vertrauen gegeben hat. 
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Wir werden Sie an Ihren Wahlversprechen messen und auch andere darauf aufmerksam 
machen, sie daran zu erinnern. Als ersten Schritt rufen wir betroffene und interessierte Bür-
ger zur Teilnahme an der öffentlichen Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 22. Februar 
2010 17:00 Uhr in Deutschen Brennstoffinstitut (DBI), Halsbrücker- Str. 34 in 09599 Freiberg, 
Hörsaal Freiberg auf. Als zweiten Schritt werden wir einen öffentlichkeitswirksamen Protest in 
Dresden mitorganisieren. 
 
Wir rufen Sie auf, suchen sie das Gespräch mit den Betroffenen und stehen Sie für Gesprä-
che zur Verfügung. Eine Termin im Sommer 2010 wir vom Büro den Landrates angeboten ist 
für uns nicht akzeptabel. Besser bzw. schrecklicher kann das mangelndes Interesse an der 
Jugendarbeit nicht dokumentieren. 
 
Eine Kürzung der sächsischen Jugendpauschale würde die Kinder- und Jugendhilfestruktu-
ren im Landkreis Mittelsachsen nachhaltig schwächen. Dagegen sprechen wir uns als Kreis-
jugendring Mittelsachsen ausdrücklich aus und fordern Sie auf, diese Kürzungspläne nicht 
Realität werden zu lassen! Wir rufen Sie auf, sich unserem Protest anzuschließen und bei 
der Staatsregierung offiziell Protest gegen die geplanten Kürzungen in der Jugendhilfe einzu-
legen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 


